
 

Anfrage der Abgeordneten Natascha Kohnen zum im Sitzungs-

plan vorgesehenen Plenum am 01.04.2020 

 

„In welchen Wohn-/ Haushaltsformen bzw. -verhältnissen leben ältere 

Menschen in Bayern aktuell (bitte insbesondere ausdifferenzieren nach 

Ein- und Mehrpersonenhaushalten sowie Senioren- und Pflegeeinrich-

tungen, wobei Mehrpersonenhaushalte nochmals nach Art des Mehr-

personenhaushaltes aufzugliedern sind (das heißt in einer Familie, mit 

dem Lebenspartner o.ä.)), wie verteilt sich dies auf die unterschiedli-

chen Altersklassen innerhalb dieser Personengruppe (also bspw. 65 

bis 70 Jahre, 70 bis 80 Jahre, über 80 Jahre) und auf die verschiede-

nen bayerischen Regierungsbezirke?“ 

 

 

Antwort durch das Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales: 

 

Ältere Menschen in Bayern (wie Deutschland) leben verstärkt in Ein- 

und Zweipersonenhaushalten. Der Anteil der älteren Menschen in Ein-

personenhaushalten steigt in Bayern im Jahr 2018 von rund 24 Prozent 

unter den 65- bis unter 70-Jährigen auf rund 56 Prozent unter den 85-

Jährigen und Älteren. Der Anteil der älteren Menschen in Zweiperso-

nenhaushalten sinkt dagegen von rund 65 Prozent unter den 65- bis 

unter 70-Jährigen auf rund 37 Prozent unter den älteren Menschen im 

Alter von 85 Jahren und mehr. Größere Mehrpersonenhaushalte spie-

len in dieser Altersgruppe eine verhältnismäßig geringe Rolle.  

 

Nähere Angaben können den nachfolgenden Tabellen entnommen 

werden (Hinweis: Auf Regierungsbezirksebene ist lediglich die Anzahl 

der Privathaushalte und nicht die der Bevölkerung in Privathaushalten 

verfügbar). 
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Darstellung: Bevölkerung in Privathaushalten in Bayern 2018 nach 
ausgewählten Altersgruppen und Haushaltsgröße (in Tausend) 

Alter 
(von ... bis  

unter ... Jahren) 

Haushaltsmitglieder 

  
Ein- 

personen- 
haushalte 

Mehrpersonenhaushalte 

Insgesamt 
zusammen 

davon mit ... Personen 

  2 3 4 5 oder mehr 

1 000 
             

 65 - 70   750 179 571 490 61 14 (6) 

 70 - 75   584 157 428 388 29 (7) / 

 75 - 80   625 216 409 381 22 / / 

 80 - 85   407 179 229 208 13 / / 

 

 
85              oder älter          268 150 118 100 11 / / 

          
/ keine Angaben, da Zahlen nicht sicher genug 
( ) Nachweis unter dem Vorbehalt, dass der Zahlenwert erhebliche Fehler aufweisen kann 
Quelle: LfStat, Strukturdaten der Bevölkerung und der Haushalte in Bayern Teil I 2018 

 

Darstellung: Privathaushalte in Bayern 2018 nach ausgewählten Alters-
gruppen des Haupteinkommensbeziehers und Regierungsbezirken (in 
Tausend) 

Gebiet 

Alter des Haupteinkommensbeziehers von … bis unter … Jahren 

65 - 85 85 oder älter 

zu- 
sammen 

dar. Hauptein- 
kommensbezieher 

weiblich zu- 
sammen 

dar. Hauptein- 
kommensbezieher 

weiblich 

zu- 
sammen 

dar. Ein- 
personen- 
haushalte 

zu- 
sammen 

dar. Ein- 
personen- 
haushalte 

1 000 
       

Oberbayern                                  550  212  178  68  37  34 

Niederbayern                                141  54  47  20  13  12 

Oberpfalz                                   131  45  41  19  11  11 

Oberfranken                                 136  51  44  20  12  11 

Mittelfranken                               212  90  78  31  17  17 

Unterfranken                                155  60  53  24  14  13 

Schwaben                                    218  80  71  33  20  19 

Bayern                                     1 544  593  512  214  124  117 

       

Quelle: LfStat, Struktur der Bevölkerung und der Haushalte in Bayern (Regionalergebnisse) 2018 

 

Gemäß dem Vierten Bericht der Bayerischen Staatsregierung zur sozi-

alen Lage in Bayern (4. BSB) leben ältere Menschen in Bayern (nicht 

nur im Verhältnis zur jüngeren Bevölkerung, sondern auch im Vergleich 

zur Situation in Deutschland insgesamt) verstärkt im eigenen Wohnei-

gentum oder mietfrei (zusammen rund 65 Prozent) und dementspre-

chend seltener zur Miete. Auch bei der Wohnausstattung offenbart sich 
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die insgesamt gute finanzielle Lage der älteren Menschen in Bayern 

(vgl. 4. BSB, S. 362ff.). 

 

Zum Stichtag 15. Dezember 2018 lebten in Bayern in den 1.359 Ein-

richtungen für ältere Menschen, die im Rahmen der freiwilligen Erhe-

bung teilgenommen haben (von insgesamt 1.480 Einrichtungen), 

109.502 Bewohnerinnen und Bewohner, davon 33.456 in Oberbayern, 

11.368 in Niederbayern, 11.692 in der Oberpfalz, 11.521 in Oberfran-

ken, 15.934 in Mittelfranken, 11.210 in Unterfranken und 14.321 in 

Schwaben. Die Einrichtungsarten umfassen Altenheime, Altenwohn-

heime, Altenpflegeheime und Schwesternaltenheime. Hierbei werden 

sowohl öffentliche Träger, die freie Wohlfahrtspflege als auch private, 

gewerbliche Träger erfasst. Nähere Informationen können der Veröf-

fentlichung „Einrichtungen für ältere Menschen in Bayern 2018 und 

ambulant betreute Wohngemeinschaften in Bayern 2018“ des LfStat 

entnommen werden. 

 

Zum Stichtag 15. Dezember 2017 wurden in den 1.885 stationären 

Pflegeeinrichtungen in Bayern (davon 1.024 in freigemeinnütziger, 177 

in privater und 684 in öffentlicher Trägerschaft) 126.259 Pflegebedürf-

tige betreut bzw. untergebracht (darunter 118.049 im Alter von 65 Jah-

ren und mehr), davon 

 115.745 in vollstationärer und 10.514 in teilstationärer Pflege, 

 36.331 in Oberbayern, 13.118 in Niederbayern, 12.881 in der Ober-

pfalz, 13.973 in Oberfranken, 18.561 in Mittelfranken, 14.392 in Un-

terfranken und 17.003 in Schwaben. 

Nähere Informationen können der Veröffentlichung „Pflegeeinrichtun-

gen, ambulante sowie stationäre und Pflegegeldempfänger in Bayern – 
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Ergebnisse der Pflegestatistik, Stand: 15. bzw. 31. Dezember 2017“ 

des LfStat entnommen werden. 

 

Beider Veröffentlichungsreihen sind abrufbar unter 

https://www.statistik.bayern.de/statistik/bildung_soziales/pflege/  

 

https://www.statistik.bayern.de/statistik/bildung_soziales/pflege/

